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DAS GEISTLICHE WORT

Der Oktober hat es in sich!  
Große Eröffnung am 6. Oktober mit dem Erntedankfest, dann das große 
Finale - der 31. Oktober - Reformationstag, seit einigen Jahren ein Feiertag 
in Kirche und Gesellschaft.  
Das Erntedankfest ist das selbstverständlichste Fest auf der Welt.  
Alle Kulturen feiern es auf ihre Weise. Schon Kinder verstehen es. Ein Fest, 
das durch den Leib geht und alle Sinne inspiriert. 

Wer kann sich dem Duft frischgebackenen Brotes entziehen?  
Wer den Weintrauben widerstehen? 

Man muss die Herbstblumenpracht einfach genießen und man erlebt ge-
radezu sinnlich, dass Pommes mal echte Kartoffeln waren mit Erdkruste 
dran - frisch aus dem Garten. All unsere Lebensmittel und Mittel zum Leben 
kommen uns in den Sinn. Essen und Feiern, Produktion und Bereitung 
und die Gabe, einander den Tisch zu decken - auf ihm liegen ja nicht nur 
Wurst, Käse, Marmelade und Honig, sondern auf dem Tisch stehen viel-
leicht auch Kerzen und drumherum sind freundliche Gesichter - einander 
zugeneigt. Wir reichen uns die Gaben des Lebens, damit es für alle reicht.  
„Der auch den Spatzen gibt zu essen, der hat uns Menschen nicht vergessen…“, 
so singen wir gern mit den Kindern. Das stimmt.  
Gott hat uns nicht vergessen. Aber: der Mensch droht, seine Mensch-
lichkeit zu vergessen! Jedes unterernährte, gar verhungerte Kind ist ein 
Affront, eine Beleidigung gegenüber dem biblischen Auftrag: Mensch zu 
sein. Erntedank – also doch nicht so selbstverständlich?  
Unser ganzes Leben wird getragen von der Möglichkeit zur Veränderung, 
zu Wachstum und Reife: „Das Leben ist nicht ein Frommsein, sondern ein 
Frommwerden, nicht ein Gesundsein, sondern ein Gesundwerden, nicht 
ein Sein, sondern ein Werden, nicht eine Ruhe, sondern eine Übung.“ 

Diese Worte von Martin Luther mögen uns durch den Oktober begleiten, 
bis wir ihn mit dem Reformationsfest am 31. Oktober verabschieden.  
Der Gottesdienst für alle Ostufergemeinden findet in diesem Jahr in der 
Kirche in Engelsby statt, um 18 Uhr. Eine ganz herzliche Einladung dazu! 

Vielleicht gelingt es uns, das unermüdliche Streben nach Gerechtigkeit 
aufzunehmen, weil Gott uns mit der Gabe der Menschlichkeit gesegnet 
hat. 
Einen schönen Oktober und darüber hinaus einen bunten Herbst voller 
Dank wünscht 
Ihre und Eure Pastorin Anke Theuerkorn
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NEUIGKEITEN DER KIRCHENGEMEINDE

Wie geht es weiter in Fruerlund?    
Der Kirchengemeinderat Fruerlund arbeitet stark 
an dem Versprechen, an jedem Sonntag einen 
Gottesdienst anzubieten. Mit einem großen Team 
um Pastorin Anke Theuerkorn, das sich aus den 
PastorInnen im Ruhestand, Pastorin Grote, Ute 
Morgenroth und Ehrenamtlichen gebildet hat, 
wollen wir auch in Zukunft ein verlässliches, offenes 
Haus am Sonntag sein.  
Damit denken wir auch an unsere vielen OrganistInnen, denen die Le-
bensgrundlage entzogen würde, wenn nicht mehr regelmäßig zu Gottes-
diensten gespielt werden kann. Auch die sonntäglichen Kollekten sind uns 
wichtig, denn jeder Euro hilft. Es ist keineswegs geplant, PastorInnen zu 
ersetzen. Aber ehe ein Gottesdienst ausfallen muss, greifen wir auf Ehren-
amtliche zurück.  So seien Sie gespannt und neugierig auf verschiedene 
Menschen, die Gottesdienste in unterschiedlicher Form feiern, und an-
schließend beim Kirchenkaffee mit Ihnen ins Gespräch kommen.  
Wir sehen uns am Sonntag!

Was wird aus dem Pastorat?
Nachdem Pastor Schulz aus dem Pastorat ausgezogen ist, stellt sich die 
Frage: Was nun? Pastorin Theuerkorn, die mit einer 50%-igen Pfarrstelle in 
Fruerlund tätig ist, hat keine Residenzpflicht. In Zukunft wird das Pastorat, 
Fruerlundhof 5, die Anschrift für das Büro von Pröpstin Rebecca Lenz sein.  
Die Räumlichkeiten im Marienkirchhof werden aufgegeben, so dass in Zukunft 
Besucher auch ebenerdig das Büro der Pröpstin und Ihrer Sekretärin Frau 
Hansen-Rathmann besuchen können. Dazu gehören dann auch zwei aus-
gewiesene Parkplätze, die nur den BesucherInnen und der Sekretärin der 
Pröpstin vorbehalten sind. Eine herzliche Bitte an alle: bitte den Pastorats-
parkplatz frei zu halten für die GottesdienstbesucherInnen, das Personal 
des Gemeindezentrums und der AnwohnerInnen vom Fruerlundhof 3. 
					       Ihre Sylta Nowc, 1. Vorsitzende KGR
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VORSTELLUNG ANKE THEUERKORN

Liebe Leserin, lieber Leser - hier und anderswo! 
Ich bin Anke Theuerkorn, die neue Pastorin mit 50% in der Kirchengemeinde 
Fruerlund und mit den anderen 50% im Kirchenkreis Schleswig-Flensburg 
für Vertretungsdienste. 
Alles neu macht der Mai…irgendwie war es so…als alles recht schnell 
ging….mein Wunsch nach Flensburg zu wechseln….ich hatte Sehnsucht 
nach Wasser und Weite in den Herzen der Menschen. 
Hier erlebte ich offene Türen, gute Gespräche, freundliche Gesichter.  
Im Kirchengemeinderat haben wir auch schon kraftvoll gesungen, dass der 
Weg beim Gehen entsteht und sich unter unseren Füßen bildet….
Und wir haben viele Fragen, die noch offen sind, aber wir wollen losgehen, 
nun zusammen, um nach Wegen und Möglichkeiten zu suchen, wie Kirche, 
wie Gemeinde der Zukunft aussehen kann.  
Darauf freue ich mich, mit Ihnen und Euch hier in der Gemeinde und im 
Kirchenkreis unterwegs zu sein… und auch in unserer Region.  
Ich bin auch neugierig auf St. Johannis und St. Jürgen, wie Menschen dort 
unterwegs sind, was ihre Fragen und Wünsche sind.  
Ich freue mich auf Menschen hier wie dort, auf die Kolleginnen, mit denen 
ich Fäden aufnehmen darf und wir schauen, was Freude macht und stimmig 
ist in den Gemeinden, dass wir gern so weitergehen möchten. 
Und wir werden uns bestimmt auch an andere Plätze setzen und von dort 

v.l.n.r: Witold Chwastek, Rebecca Lenz, Anke Theuerkorn und Regine Maeting
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schauen und vielleicht entdecken, dass es auf anderen Wegen auch Span-
nendes gibt. Überhaupt auf Entdeckungsreise zu gehen miteinander, nicht 
beim Gefühl, es wird alles weniger, stehen zu bleiben. Sondern das, was da 
ist, gut und fein zu gestalten, dass das Leben sichtbar wird und die Freude 
und die Kraftquelle, aus der wir atmen und empfangen dürfen - Gott, der 
uns durchwebt und umgibt mit seiner Liebe. 
Mag sein, dass manche Wege und das Entdecken nicht immer leicht sein 
werden und das Lassen von Liebgewordenem schon gar nicht. Doch wenn 
wir uns dabei im Blick behalten, im Sprechen und Probieren bleiben und 
dabei vielleicht auch entdecken, ach - gar nicht so schlecht so - dann bin 
ich sehr hoffnungsvoll gestimmt.
Ich bin gern mit Ihnen und Euch auf dem Weg, für einen Kaffee fast immer 
zu haben. 
Mein Herz schlägt für die Stille, das Werden lassen, die Fragen, nicht gleich 
eine Antwort finden und das Gehen und Suchen miteinander. 
Ich mag Lebensgeschichten ebenso, wie bunten Konfer, freue mich auf die 
Älteren und auf die, die noch nie von uns gehört haben.  
Gottesdienste sind mir lieb und das Gestalten miteinander in der Gemeinde. 
Ich bin gespannt und grüße Sie und Euch ganz herzlich. 
Wir sehen uns und hören voneinander.
				           
				           Ihre und Eure Pastorin Anke Theuerkorn 
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ANSGARKREUZ
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Verleihung des Ansgarkreuzes am 13. Oktober 2024
Diese Auszeichnung ist ein Dankeszeichen der Nordkirche, das an besonders 
engagierte Ehrenamtliche verliehen wird, die mit großem persönlichen 
Einsatz beispielhaft für die Kirche und den Glauben eintreten. 
Pröpstin Rebecca Lenz wird Wiltraut „Trudi“ Scholtan und Sylta Nowc das 
Ansgarkreuz verleihen.  
Trudi Scholtan war 20 Jahre Mitglied im KGR Fruerlund von 2002 bis 2022. 
Aber schon vorher seit 1996 hat sie ehrenamtlich Spielenachmittage im 
Jugendzentrum angeboten.  
Seit vielen Jahren lebt Frau Scholtan in Fruerlund mit ihrem Ehemann und 
zwei Hunden. Die Spielenachmittage für SeniorInnen fanden ebenso viel 
Anklang wie das „Café am Sonntag“ im Jugendzentrum. Gemeinsam mit 
ihrer Schwester Editha Boisen und weiteren ehrenamtlichen HelferInnen 
hat Trudi auch einmal im Monat dort einen Mittagstisch angeboten.  
Viele Gemeindeglieder kennen sie von täglichen Begegnungen,  von den 
Gottesdiensten, wo sie als verlässliche Lektorin und gelegentlich als Küsterin 
wirkt. Die Organisation der vielen Feste und deren Bewirtung z.B. das 
Rübenmus-Essen oder die Segnungsgottesdienste liegen ihr besonders am 
Herzen. Ihre Brottorte gehört zu den Leibspeisen aller. Jederzeit ist sie an-
sprechbar, wenn Hilfe benötigt wird, beim Frühjahrsputz ebenso wie beim 
Basteln der Adventstüten.
Sylta Nowc ist, mit kurzer Pause, Mitglied des KGR seit 1996. Zuverlässig 
erledigt sie die Leitung der Sitzungen, führt die Protokolle und sorgt für 

deren Umsetzung. Sie 
ist zuverlässig und hat 
für alle ein offenes 
Ohr. Lange Zeit als 
2. Vorsitzende über-
nahm sie seit 2023 
den 1. Vorsitz des 
KGR, um Pastor Schulz 
zu entlasten. 
Auch während der 
Vakanzzeit 2017 
hatte sie schon den 
1. Vorsitz inne. Sie 
ist das Herzstück der 
Gemeinde und ein 
Organisationstalent. 
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Besondere Freude bereitete ihr 2015 die Leitung der Fundraisingaktion zur 
Anschaffung einer neuen Orgel gemeinsam mit Pastorin Andersson. Seit 
ihrer Anfangszeit kümmert sie sich um die Inhalte der Gemeindebriefe und 
schätzt besonders die gute Zusammenarbeit mit allen haupt- und ehren-
amtlichen MitarbeiterInnen. Zwei Amtszeiten in der Synode vermittelten 
ihr auch einen Einblick in kirchliche Strukturen.
Befragt, was die beiden veranlasst hat, ihre Kraft und Zeit für die Kirchen-
gemeinde Fruerlund einzusetzen, antwortet Frau Scholtan: Die Neueröff-
nung des Jugendzentrums 1995 erforderte viel Hilfe beim Saubermachen. 
Neffe und Schwester waren schon dabei und Trudi half gerne mit, damit 
alles rechtzeitig fertig wurde. Aus Protest aus der Kirche ausgetreten, 
fand sie nach Gesprächen mit der damaligen Pastorin Carmen Rahlf und 
dem Erleben einer lebendigen kirchlichen Arbeit ein neues Zuhause in der 
Kirchengemeinde Fruerlund. Nach dem Wiedereintritt ließ sie sich sehr 
gerne für den neuen KGR zur Wahl aufstellen und ist seitdem aus dem 
kirchlichen Leben nicht mehr wegzudenken. Ihr Motto: „Nun aber bleiben 
Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter 
ihnen.“  (Korinther 1, Vers 13)
Frau Nowc, in einem christlichen Zuhause aufgewachsen, hat nach einem 
einschneidenden Erlebnis durch den Tod der Mutter in der KG Fruerlund 
viel Trost und Zuspruch erfahren. Eine KGR-Wahl stand an, und sie war 
gerne bereit, sich aufstellen zu lassen, um etwas von dem, was sie selbst 
erfahren hat, zurückzugeben. 
Kirche erfahrbar zu machen in Krisenzeiten als Stütze, den Ablauf des 
Jahres mit den kirchlichen Festen und der sonntägliche, Mut machende 
Zuspruch sind für sie unverzichtbar.  
Dankbar blickt sie auf viele Jahre vertrauensvoller Arbeit mit dem KGR und 
den jeweiligen PastorInnen zurück. 



8

ANSGARKREUZ

Motto: „Ja, ich sage es noch einmal: Sei mutig und entschlossen! Lass dich 
nicht einschüchtern und hab keine Angst! Denn ich der Herr, dein Gott, 
bin bei dir, wohin du auch gehst.“  (Josua 1, Vers 9).
Pastor Schulz schrieb in dem Antrag für das Ansgarkreuz: 
Frau  Nowc ist seit den 90er Jahren aktiv in der Leitung der Kirchengemeinde 
Fruerlund als Kirchenvorsteherin und Kirchengemeinderätin. Sie leitet das 
Gremium sowie mehrere Ausschüsse. Gleichzeitig führt sie das Protokoll 
für die jeweiligen Sitzungen. Sie nimmt Teil an der regionalen Arbeit und 
war lange Zeit synodale Vertreterin der Kirchengemeinde in der Kirchen-
kreissynode. Parallel organisiert sie maßgeblich und in Zusammenarbeit 
mit Frau Scholtan viele ehrenamtliche Kreise in der Erwachsenen- und 
Seniorenarbeit und hat z.B. Filmvorführungen, Seniorennachmittage, aber 
auch Gottesdienste und Andachten durchgeführt. Als Lektorin bereichert 
sie die Gottesdienste. Die Planungen, Umsetzungen und Vor- sowie Nach-
bereitungen der Weltgebetstage ist ohne Frau Nowc nicht denkbar. Sie 
baute und baut damit Gemeinde an vielen verschiedenen Seiten auf und 
ihre Handschrift ist in ihren Beiträgen deutlich und klar zu erkennen. Sie 
ist ein Mittelpunkt der Kirchengemeinde, vernetzt und kompetent, sehr 
genau und akkurat, verlässlich und hilfreich – und hat immer ein Lächeln 
für jeden bereit.
Frau Scholtan ist ein unverzicht-
barer Teil der ehrenamtlichen 
Arbeit in der Kirchengemeinde 
Fruerlund. Sie hat bis zur letzten 
Wahl als Kirchenvorsteherin und 
Kirchengemeinderätin jahrzehn-
telang die Geschicke der Kirchen-
gemeinde mitentschieden und 
mitgetragen.  
Sie hat maßgeblich an der Planung 
und Durchführung vieler Veran-
staltungen der Seniorenarbeit, 
der Gemeinde- sowie Spielenach-
mittage mitgearbeitet. Daneben 
besaß sie immer einen Blick 
und ein Ohr für die Kinder- und 
Jugendarbeit – so war es ihr ein 
großes Anliegen, die geistlichen 
Worte der KGRs in den Konfirma-
tionsgottesdiensten (besonders 
auch bei den SchülerInnen der 
Friiholt-Schule) zu sprechen. 
Als Lektorin begleitet sie eben-
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falls die Gottesdienste und gestaltet sie mit. Sie ist ein verlässlicher 
Baustein innerhalb der Kirchengemeinde Fruerlund – organisiert und 
schmückt jede Veranstaltung. 
Die Kirchengemeinde Fruerlund bedankt sich bei Frau Nowc und Frau 
Scholtan für alle Ideen, allen Einsatz und alle Begleitung.

Pastorin Anke Andersson zum Thema Ansgarkreuz:
„Gemeinschaft und Gastfreundschaft - das sind für mich rückblickend zwei 
ganz entscheidende Werte, die die KG Fruerlund ausmacht. Und mit Sylta 
und Trudi erhalten diese ein Gesicht.  
Ohne das organisatorische, planerische, vorausschauende und auch men-
schengewinnende Geschick beider hätten Veranstaltungen wie Rübenmu-
sessen, die Kaffeetafel zum Seniorensegnungsgottesdienst, aber auch das 
Osterfrühstück, Wein- und Oktoberfeste und alle Feste des Jugendzent-
rums anders ausgesehen. Übrigens nicht nur kulinarisch, sondern auch 
dekorativ - denn beide sorgten dafür, dass immer alles schön geschmückt 
wurde durch Verena Lorenzen. Beide sind für mich absolute Teamplay-
er, die lieber im Hintergrund wirken, als sich selbst in den Vordergrund 
zu rücken. Geschätzt habe ich die große Loyalität, Zuverlässigkeit, einen 
ehrlichen und kritischen Meinungsaustauch bei gleichzeitiger Verschwie-
genheit nach außen, die für mich eine vertrauensvolle Zusammenarbeit in 
einer Kirchengemeinde ausmachen.  
Außerdem haben beide immer auch einen Blick über den Tellerrand ge-
wagt. Sie sind auch ökumenisch unterwegs. Ich erinnere mich gern an die 
Weltgebetstage, die von Frauengruppen der Ostufergemeinden ausge-
richtet wurden - und wenn Fruerlund an der Reihe war, waren es u. a. die 
zwei, die den Weltgebetstag inhaltlich und organisatorisch vorbereiteten. 
Zudem haben beide immer Menschen im Blick, denen es nicht so gut geht 
- und machen im Verborgenen vieles möglich.
Gerade Sylta war immer offen für Neues,  kreativ und ideenreich, und 
hat diese Ideen in die Gemeindearbeit einfließen lassen, deshalb war die 
Fundraisingaktion nämlich so schnell so erfolgreich.  
Es wurde sich nie beklagt, sondern immer angepackt. Gerade in Zeiten 
krankheitsbedingter Abwesenheit hat sie pflichtbewusst und diszipliniert 
die ungeliebte Verwaltungsarbeit der KGR-Vorsitzenden übernommen - 
und ist dieser Verantwortung wirklich mehr als gerecht geworden.  
Dafür bin ich ihr unendlich dankbar. Für unsere Kirche ist es ein großer 
Schatz, dass Trudi und Sylta auch in stürmischen kirchlichen Zeiten bereit 
waren und bereit sind, sich mit ihrer Fröhlichkeit, ihrem Gottvertrauen, 
ihrer Schaffenskraft und ihrer Einsatzfreude in die Arbeit der Fruerlunder 
Kirchengemeinde einzubringen und mutig neue Wege zu beschreiten.
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ERNTEDANK

Erntedank am Sonntag, 6. Oktober 2024		
Am festlich geschmückten Altar, den, wie jedes Jahr Hubert Ambrosius 
mit seiner Familie gestaltet, incl. einer tierischen Schar an Gottesdienst-
besuchern, danken wir Gott für Begegnungen, Lachen aber auch manche 
Traurigkeiten, die uns in der Zeit seit dem letzten Erntedankfest begleitet 
haben. Wir laden ein zum Erntedank am Sonntag, 06. Oktober um 10 Uhr 
in das Gemeindezentrum Fruerlund. Nach dem Gottesdienst mit Pastorin 
Anke Theuerkorn reichen wir Rübenmus.
Fleißige Hände haben geschnippelt und gekocht: lecker, lecker, lecker...
Kosten für Rübenmus, Kasseler, Kochwurst, satt:  10,- €
Für Kinder halten wir Nudeln mit Tomatensauce für 2,- € bereit.
Getränke gehen extra, aber ein Nachtisch ist wie immer mit dabei.
Bitte melden Sie sich zum Essen im Gemeindebüro. Telefon: 0461-32011. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
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Oktober

06.10. Erntedank
Im Anschluss Rübenmusessen*

Pn. Theuerkorn

13.10. 20. Sonntag n. Trinitatis
Verleihung von Ansgarkreuzen an 
Trudi Scholtan und Sylta Nowc
Im Anschluss laden wir zum Empfang*

Pröpstin Lenz/
Pn. Theuerkorn

20.10. 21. Sonntag n. Trinitatis P. Heldt-Meyerding

27.10. 22. Sonntag n. Trinitatis P. Rönndahl

31.10.  
18 Uhr

Reformationstag
Ostufer Gottesdienst
im  Gemeindezentrum Engelsby
Brahmsstr. 13, Flensburg

P. Reinfeld

November
03.11. 23. Sonntag n. Trinitatis Theologin Grote

10.11.
14:30 Uhr

drittletzter Sonntag 
d. Kirchenjahres
Segnungs-Gottesdienst mit anschl. 
Kaffeetafel*

Pn. Theuerkorn

17.11. Vorletzter Sonntag 
d. Kirchenjahres

Pn. Caesar

20.11.
18 Uhr

Buß- und Bettag
Ökumenischer Taizé-Gottesdienst
St. Nikolai, Südermarkt

St. Marien: ”Erzähl mir vom 
Frieden...”, Marienkirchhof

24.11. Ewigkeitssonntag
Die Liebe und die Erinnerung sind ewig. Wir 
gedenken der Menschen, die uns im ablaufenden 
Kirchenjahr verlassen haben, nennen ihren Namen 
und zünden für jede/n eine Kerze an.

Pn. Theuerkorn

Dezember
1.12. 1. Advent Pn. Theuerkorn

AbendmahlNach den Gottesdiensten laden wir zum Kirchkaffee ein. 

 Gottesdienste immer sonntags um 10 Uhr, wenn nicht anders angegeben.

*Anmeldung im Kirchenbüro unter Tel. 3 20 11
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Blumen Petersen
Gartenbaubetrieb - Floristik

Blumen - Kränze
Mühlenholz 9-11 - 24943 Flensburg
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    Liebe Mitglieder der Kirchengemeinde Fruerlund! 
 

Der Kirchengemeinderat (KGR) lädt herzlich ein zur 
 
 

Gemeindeversammlung 
 
 

Sonntag, 1. Dezember  
im Anschluss an den Gottesdienst (10 Uhr). 

 
 

Tagesordnung: 
 

1. Wahl des Versammlungsleiters und Festlegung 
eines Protokollanten 
 

2. Ergänzung der Tagesordnung 
 

3. Bericht des amtierenden KGR und Informationen 
zur Lage in Gemeinde und Kirche. 

 
4. Anträge und Anregungen 

 
5. Verschiedenes 

 

Antrags- und stimmberechtigt sind alle 
konfirmierten Mitglieder der Kirchengemeinde 

Fruerlund. 
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Was wird eigentlich aus unserer Kollekte?
Mit einem Schreiben vom 11. Juni dankt uns Herr Sandvoß (1. Vorsitzender 
Tierschutz Flensburg und Umgebung e.V.) für unsere Kollekte vom 5. Mai  
in Höhe von 100,80 Euro.
Er schreibt: „Wir freuen uns immer sehr und fühlen uns in unserer Arbeit 
bestärkt, wenn Menschen ihr Herz für Tiere offenbaren und uns in unserer 
Arbeit unterstützen. Ihnen und uns ist das Schicksal der vielen hilfsbedürf-
tigen Tiere nicht gleichgültig.
Gemeinsam schaffen wir es, für eine gute Pflege und Unterbringung in 
unserem Heim zu sorgen und den Tieren baldmöglichst ein neues, lieben-
des Zuhause zu ermöglichen.“
Seit der Gründung im Jahre 1940 sind Zigtausende hilfsbedürftige Tiere im 
Flensburger Tierheim aufgenommen und versorgt, oft auch aufgepäppelt 
und vor dem sicheren Tod gerettet worden. Jährlich sind es bis zu 1.200 
Schützlinge, die dort Unterschlupf finden. 
Das Flensburger Tierheim ist kein städtisches Tierheim, sondern eine als 
gemeinnützig anerkannte, vereinsgeführte Einrichtung. Somit ist es auf 
Unterstützung angewiesen in Form von Spenden, Mitgliedschaften und 
ehrenamtlicher Tätigkeit. 
Jegliche Unterstützung ist sehr willkommen - es gibt keine zu kleine Hilfe. 
An 365 Tagen im Jahr kann man im Tierheim vorbeischauen und das Team 
und die untergebrachten Tiere kennenlernen. 		         Sylta Nowc
Quelle und weitere Infos über: www.tierheim-flensburg.de
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VORSTELLUNG ULRIKE GROTE

Ulrike Grote – Andachten in den Pflegeheimen
Guten Tag, ich heiße Ulrike Grote, und halte, zusammen mit Sven Rösch 
als Musiker und Andrea Reetz-Rohde als ehrenamtlicher Mitarbeiterin, ab 
September 2024 die Andachten in den Pflegeeinrichtungen der Gemeinde 
Fruerlund.  
Auf diese neue Aufgabe freue ich mich sehr und auch über die Zusammen-
arbeit mit allen Beteiligten und mit der Kirchengemeinde Fruerlund, die 
ich beim Vorstellungsgottesdienst von Pastorin Theuerkorn schon ein 
wenig kennen lernen durfte.
Zu meiner Person: Ich bin Theologin, das heißt, ich habe evangelische 
Theologie studiert, auch beide Examina gemacht, aber bin im Hauptberuf 
nicht Pastorin, sondern als Pädagogin in einer Grundschule tätig. 
Als nebenamtliche Predigerin und Unterrichtskraft in der Konfirmanden-
gruppe in der Kirchengemeinde St. Gertrud, sowie mit Andachten in zwei 
Pflegeheimen in Flensburg bin ich seit 10 Jahren theologisch tätig.  
Die Arbeit mit den Menschen in den Pflegeeinrichtungen liegt mir sehr am 
Herzen, so dass ich sehr erfreut zugesagt habe, als die Anfrage von Frau 
Nowc aus dem KGR mich erreichte. Meine Tätigkeit in der Schule reduziere 
ich dafür nun um einige Stunden.
Und was gibt es noch zu mir zu erzählen? Ich bin 57 Jahre alt, wohne mit 
meinem Mann in Husby und habe zwei erwachsene Söhne. 
Abgesehen, dass ich gerne Gottesdienste feiere, singe und musiziere ich 
gern, bewege mich in der Natur und wir reisen gern mit der Bahn in die 
Berge oder in schöne Städte. Ich bin gern fröhlich und meistens optimistisch. 
Der Glaube ist mir wichtig, als Grund und Bestärkung in meinem Leben, 
und darauf fußend finde ich gerade heutzutage die Werte von Demokratie 
und Menschenwürde ganz besonders zentral.
Bei größeren Veranstaltungen wie dem Gemeindefest werde ich gern in 
die Gemeinde kommen. Und ich freue mich, wenn Sie mich mit Fragen 
oder Ideen für die Arbeit mit den älteren Menschen ansprechen.

0461-999 389 60  |  Osterallee  202, 24944 Flensburg  |  www.min-to-hus.de 

Ambulante 
Alten- & Krankenpflege

Liebe Grüße
Ihre Ulrike Grote

Termine der  
Andachten in den 
Pflegheimen auf 
Seite 19 unter den 
Amtshandlungen.An
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MUSTERTEXTKINDERGOTTESDIENST

 Liebe Eltern, liebe Kinder!

 Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst der  
 Kirchengemeinde Fruerlund!
 Wir treffen uns immer mittwochs von 16:00-17:00 Uhr   
 im Gemeindezentrum um zu singen, zu beten, eine Geschichte zu hören  
 und zu spielen.

 Nähere Informationen: 04 61-66 35 37 79,  
 per E-Mail: schroer.jugendwerk@kirche-slfl.de  
 oder per WhatsApp/Signal: 0160-96833595.
 Wir freuen uns sehr auf euch!
 Liebe Grüße, Kerstin Schroer und Team 
                               Kein Kindergottesdienst in den Herbstferien!
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VERANSTALTUNGEN

Segnungsgottesdienst am Sonntag, 
10. November 2024
Ein Segen für ihr neues Lebensjahr!
Dazu laden wir ein am  
Sonntag, den 10. 11. um 14:30 Uhr  
in das Gemeindezentrum Fruerlund. 
Nach dem Gottesdienst, in dem Pastorin 
Theuerkorn Ihnen Ihren persönlichen 
Segen per Handauflegung spendet,  
laden wir ein zur Kaffeetafel.  
Dazu bitten wir um Anmeldung im  
Kirchenbüro unter Tel.: 3 20 11.	

Adventskranzbinden am Samstag, 
30.11.2024	
Wie in jedem Jahr so auch 2024:  
Adventskranzbinden im Jugendzentrum 
Alsterbogen. Hartmut Reis und sein Team 
breiten alles vor, damit Sie zum Selbstkosten-
preis einen eigenen Adventskranz gestalten 
können.  
Gemütlich bei einer Tasse Kaffee/Tee kom-
men wir ein wenig zur Ruhe und freuen uns 
auf die kommende Adventszeit.

Reformationstags-Gottesdienst  
der Ostufergemeinden  
am 31. Oktober um 18 Uhr
Der gemeinsame Gottesdienst der Ostufer-
gemeinden findet in diesem Jahr in der Ev.-
Luth. Kirchengemeinde Engelsby statt mit 
Pastor Philipp Reinfeld. Die musikalische 
Begleitung übernimmt der Posaunenchor.

Gemeindezentrum Engelsby, Bramsstr. 13
Tel. 0461-65705
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Lebendiger Advent
Ja, auch in diesem Jahr soll der  
Lebendige Adventskalender 
wieder stattfinden. Wer daran 
teilnehmen möchte, kann sich bei 
Frau Helga Kemper melden, die 
dankenswerterweise auch 2024 
die Organisation übernehmen 
wird. Tel.: 04 61 -  3 13 46 15.

Adventsfeier am Dienstag, 3.12.2024
Den Advent einläuten, sich auf die weihnachtliche 
Zeit freuen: Das wollen wir gemeinsam.  
Gedichte, Lieder und Geschichten erwarten sie, 
ebenso wie eine Tasse Kaffee/Tee zum gemüt-
lichen Klönschnack.

Adventskalender vor dem Gemeindezentrum   
Seien Sie gespannt, was wir in diesem Jahr für sie 
vorbereiten. Jeden Tag im Advent vom 1. bis zum 
24. Dezember hängen wir wieder Tütchen am Ein-
gang zum Gemeindezentrum aus. An dieser Stelle 
ein großer Dank an alle BastlerInnen und Tütenpa-
ckerInnen. Ihr seid einfach toll!

Ihr Kuhler & Kaufmann TeamIhr Kuhler & Kaufmann Team

 „Vorsorge ist
 Fürsorge. 
Ich habe für meinen 
Abschied alles geregelt.“

BESTATTUNGEN

Ihre Vorsorgeberatung 
in Flensburg

 0461 31 44 40
www.stryi.de

Jetzt 

Bestattungs-

vorsorge-Depot 

eröff nen – die 

ersten 50 €
zahlen wir für 

Sie ein!

Halten Sie Ihre Wünsche in einer Bestattungsvorsorge fest.
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Motorrad-VermietungEvent- & Ausfl ugsfahrtenGelegenheitsfahrten

RIDE YOUR
CUSTOM-BIKE

MIET’ DIR
DEINEN OLDTIMER

MIET’ DIR
DEINEN BUS

Flensburg  |       0461 50319-0      gorzelniaski.de

ENJOY THE RIDE

Busse, Oldtimer, Bikes, Werkstatt und noch viel mehr...

Second Hand Mode  
für den guten Zweck!  

Unser Ladengeschäft im Untergeschoss des  
Gemeindehauses hat unterschiedliche Öffnungs-

zeiten. Bitte entnehmen Sie diese den Handzetteln, 
Plakaten oder der Internetseite  

www.kirchengemeinde-muerwik.de.  
Annahme von Spenden nur dienstags: 11 bis 16 Uhr 

im Foyer des Gemeindehauses. 

 
 

22002244  

1133..1100..TTaaiizzéé  --  GGootttteessddiieennsstt  
mmiitt  PPrroojjeekkttcchhoorr  TThheemmaa::  
BBeewwaahhrruunngg  ddeerr  
SScchhööppffuunngg  

1177..1111..  GGootttteessddiieennsstt  zzuumm  
VVoollkkssttrraauueerrttaagg  
TThheemmaa::  HHooffffnnuunngg  

WWoo??  
CChhrriissttuusskkiirrcchhee,,  FFöörrddeessttrraaßßee  44  
uumm  1177  UUhhrr  

Laternenumzug
am Freitag, 
15. November 
vom Jugendzentrum 
Alsterbogen zu-
sammen mit dem 
SBV.  
Startpunkt beim 
360-Grad-Haus am 
Willi-Sander-Platz.
Uhrzeit bitte erfra-
gen unter 0461-
35274.
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MUSTERTEXTAMTSHANDLUNGEN

Durch die Taufe in die christliche Gemeinschaft 
aufgenommen:
18.08.2024	

Mit Gottes Wort zur letzten Ruhe geleitet: 
30.08.2024	 Monika Späder, geb. Schwennesen	 79 Jahre

04.09.2024	 Werner Wirsching			    92 Jahre

An
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 Hinweis auf Widerspruchsrecht 

 Hinweis auf Widerspruchsrecht gegen die Veröffentlichung von Amtshandlungsdaten in Gemeindebriefen. Wir veröffentlichen 
 in unserem Gemeindebrief regelmäßig, viermal im Jahr, kirchliche Amtshandlungen  (Taufen, Konfirmationen, kirchliche  
 Trauungen und Bestattungen). Gemeindeglieder bzw. deren Angehörige, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten in der Glocke 
 nicht einverstanden sind, können dem Kirchengemeinderat ihren Widerspruch schriftlich mitteilen.  
 Die Mitteilung muss rechtzeitig vor Redaktionsschluss vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht  
 garantiert werden kann. Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 15.11.2024.

  Termine der Andachten in den Pflegeheimen
  Elsa Brandstömhaus jeden 1. Mittwoch im Monat: 2.10. und 6.11.
  Fördeblick jeden 1. Freitag im Monat: 4.10. und 8.11.
  AWO Fruerlund jeden 3. Freitag im Monat: 18.10. und 15.11.
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Wir sind für Sie da! 
Pastorin
Anke Theuerkorn

Tel: 04 61 - 31 34 99 14
) pastorin.theuerkorn@gmail.com

Gemeindesekretärin 
Britta Barckmann
Di., Mi. & Fr. 10 - 12 Uhr
Tel: 3 20 11
) info@kirche-fruerlund.de
c www.kirche-fruerlund.de

Küster 
Hubert Ambrosius

Jugendzentrum Alsterbogen
Tel: 3 52 74
Hartmut Reis, Monika Küpper,  
Bärbel Nicolai
) jzalsterbogen@kabelmail.de
c www.jugendzentrum-alsterbogen.de

Fruerlunder Spielmobil 

Anfragen über das Jugenzentrum
bei Herrn Hartmut Reis

BANKVERBINDUNG FÜR UNSER SPENDENKONTO

Kirchengemeinde Fruerlund
NOSPA - IBAN: DE 38 2175 0000 0165 8143 44 

Bitte Verwendungszweck angeben: 
z.B. Kinder; Senioren; allgemeine Gemeindearbeit

Herausgeber:	 Kirchengemeinderat der Kirchengemeinde Fruerlund, Fruerlundhof 1
Redaktion: 	 Sylta Nowc Tel.: 3 44 46 / Britta Barckmann Tel.: 3 20 11
Fotos/Grafiken:	 www.gemeindebrief.de/Nowc/und Pixabay   
Für den Inhalt und die Form von Fremdtexten sowie Anzeigen liegt die Verantwortung beim jeweiligen Ersteller. 

								                 Auflage: 3.200

Telefonseelsorge anonym und  
kostenlos: 0800/111 0 111 oder

0800/111 0 222 

Hausmeister 
Heino Johmann
und 
Andreas Werner

Theologin 
Ulrike Grote
ugrote@gmx.de
0176-53710114


